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Abonnements Einladung
Für die Monate Mai und Juni eröffnen wir ein

besonderes Abonnement zum Preise von 1,50
Bestellungen werden in der Expedition und von unseren

Boten angenommen Expedition des Hall Tageblatts

Das Ende der Bismarck Krise
Kaiser Wilhelm hat letzten Miontag die Anträge des

Fürsten Bismarck bezüglich seines Austrittes aus dem
preußischen Ministerium und der Wiederberufung des preu
ßischen Staatsrathes genehmigt Den Vorsitz in dem letz
teren soll bekanntlich der Kronprinz übernehmen während
Fürst Bismarck das Vice Präsidium und ein neu zu er
nennender Staatssektretär die eigentlichen Geschäfte des
Staatsrathes führt Die Kompetenz des letzteren soll
nach den bis jetzt glaublichsten Versionen die Vorbe
rathung der Gesetzesvorlagen umfassen wobei es noch nicht
feststeht ob dieselben vom Staatsrathe an das Ministe
rium oder vom Ministerium an den Staatsrath gelangen
d h wie weit der letztere die eigentliche Gesetzesvorberei
tung an sich zieht und das Ministerium auf die eigentliche
Verwaltung verwiesen wird Aus alle Fälle kann man
annehmen daß eine Körperschaft welche unter dem Vor
sitze des Kronprinzen und dem Vice Präsidium des Reichs
kanzlers beräth sich nicht lediglich mit der technischen Seite
der Gesetzesarbeit beschäftigen sondern prinzipielle Entschei
dungen abgeben wird und hierin wird eben der Zusammen
hang zu suchen sein welcher zwischen der Reichspolitik des
Kanzlers und der preußischen Politik des künftigen Ministe
riums Puttkamer aufrechterhalten werden soll Es wird
dann die Frage entstehen ob die Mission des Staatsrathes
sich noch mit derjenigen deckt welche demselben bei seiner
Einsetzung im Jahre 1817 zugewiesen wurde eine wesent
liche Umgestaltung der betreffenden Befugnisse würde eine
Abänderung der Versassung involviren und da würde zuletzt
die Entscheidung der Bismarck Krise an den Landtag ge
langen

Mit dieser Neu Ordnung der preußischen Verwaltung
verfolgt Fürst Bismarck offenbar zwei Ziele Er will sich
einmal wirklich von den Detailgeschästen der preußischen
Regierung sagen wir vielleicht korrekter Administration
entlasten und andererseits doch seinen Einfluß auf den
Gang der preußischen Politik nicht aufgeben Durch die
Reakiivirung des Staatsrathes in dem angeführten Sinne
wird dieses Ziel allerdings erreicht Dem Ministerium
würde in Hmkunft das eigentliche Regieren und die for
melle Verantwortlichkeit zufallen während die eigentlichen
Direktiven für die Richtung der preußischen Politik unter
Leitung des Kronprinzen und des Kanzlers festgestellt
würden Wenn die Sache sich so verhält so wird man

sich vielleicht auf den Einwand der Liberalen gefaßt machen
müssen daß die neue Mission des Staatsrathes eine Ver
schiebung der verfassungsmäßigen Verantwortlichkeit enthalte
indem der Staatsrath künftig die Hauptrolle spiele wäh
rend die Regierung nur gewissermaßen die Ausführung
seiner Beschlüsse besorge für welch letztere sie doch im vol
len Umfange die Last der Verantwortung trage Dem
gegenüber wird wohl betont werden daß der Staatsrath
nur ein Organ des Kaisers sei dem ja auch bisher ver
fassungsmäßig die Initiative und Leitung der preußischen
Politik zugestanden sei daß sich daher an dem faktischen
Verhältnisse zwischen dem Monarchen und der Exekutive
oder auch jenem zwischen der Exekutive und dem Parla
mente durch die Wiedereinschiebung des Staatsrathes nichts
geändert habe

Die Reakiivirung des Staatsrathes unter dem Vor
sitze des Kronprinzen und der persönliche Kontakt in welchen
dieser mit dem Fürsten Bismarck und der preußischen
Politik tritt wird noch eine andere Folge haben die von
der Post ja bereits erörtert und demnach von den leiten
den Kreisen auch wohl in Rechnung gezogen ist Das
wenn schon dann immer zuverlässig inspirirte Organ der
Botschafter Fraktion hat auseinandergesetzt daß durch die

neue Institution die Kontinuität der heutigen und der
künftigen preußischen Politik hergestellt werde Wie in der
Gegenwart dem Verfallen in das eine Extrem vorgebeugt
so wird zugleich für die Zukunft die Gefahr des anderen
überaus abgeschwächt der Spielraum der Schwankungen
auf die gemäßigt lieberale oder konservative Politik über
haupt beschränkt Zugleich werden die bekannten fusionisti
schen Flunkereien auf das Bündigste widerlegt bevor sie
noch Schaden anrichten können Wenn der Kronprinz an
die Spitze des Staatsrathes tritt fällt nicht nur die Unter
stellung eines prinzipiellen Gegensatzes gegen die positiven
Ziele der gegenwärtigen Politik in sich zusammen sondern
es wird auch mit unzweideutigster Bestimmtheit klargemacht

daß innerhalb les preußischen Königshauses die deutsch
freisinnige Lehre wonach der Monarch nicht selbst das
Regiment führen sondern wesentlich als Minister Ernennungs
Maschine nach dem Willen der Majorität sungiren soll
keine Stätte hat Wir haben für besser erachtet mit den
Worten eines preußischen offiziösen Blattes die Perspektive
zu charakterisiren welche der Eintritt des Kronprinzen in
den Staatsrath und die aktuelle Politik nach dieser Rich
tung eröffnet Die Deutsch Freisinnigen haben bekanntlich
dm Kronprinzen wenigstens indirekt aber deutlich genug
als ihr vornehmstes ParteimitgUed bezeichnet sie haben
angedeutet nicht nur daß der Kronprinz liberal regieren
sondern so wie sie denken liberal regieren und zu diesem
Zwecke ihre Häupter als seine Vertrauensmänner berufen

werde Jedermann mußte sich sagen daß diese Annahme
eine Illusion sei gleichwohl wurde sie Jahre hindurch bis
in die neueste Zeit aufrechterhalten

Es wird ohne Zweifel in den nächsten Tagen nicht
an weiteren Mittheilungen über die Lösung der Krise fehlen
die heute nur in den allgemeinsten Zügen bekannt ist und
umso bälder werden die Ausklärungen folgen wenn wirklich
der Landtag noch berufen werden sollte sein Votum ab
zugeben

s Politische Tagesiiversicht
Halle den 26 April

Der Kaiser hat wie die Post vernimmt am
20 Ap ril die Grundzüge der Wiedereinberusung des Staats
raths genehmigt Die Arbeiten an den Ausführungs
Bestimmungen haben bereits begonnen

Die heutige Sitzung der Kommission für den Entwurf
wegen Verlängerung des Sozialistengesetzes wird sich zu
nächst mit Anträgen über Maßregeln gegen die Anarchisten
und den Verkauf und die Anfertigung von Dynamit zu
beschäftigen haben Die Kommission wird nur noch zwei
Sitzungen für die Beendigung ihrer Arbeiten nöthig haben
In parlamentarischen Kreisen hielt man die Aussichten für
die Annahme des Gesetzes in den letzten Tagen vergrößert
Bis jetzt handelt es sich indessen lediglich um Konjekturen
ohne genügende Unterlage

Unter dem Vorsitze des Staatsministers v Boetticher
wurde am 24 April eine Plenarsitzung des Bundes
raths abgehalten Den zuständigen Ausschüssen wurden
zur Vorberathung überwiesen die Gesetzentwürfe betreffend
die Ergänzung des Gerichtsverfassungsgesetzes die Verwen
dung des über die Summe von 300000 hinausgehen
den Reingewinnes aus dem von dem großen Generalstabe
verfaßten Werke Der deutsch französische Krieg 1870/71
die Verwendung von Geldmitteln aus Reichsfonds zur Ein
richtung und Unterhaltung von Post Dampsschiffsverbindun
gen mit überseeischen Ländern sowie ferner die Anträge
wegen Aufnahme von Fabriken zum Vernieten von Röhren
aus Blech zur Herstellung eiserner Brücken ic unter die
nach Z 16 der Gewerbeordnung genehmigungspflichtigen An
lagen wegen Zulassung eines Matrosen als Führer eines
Fährschiffes und endlich der Bericht der Reichsschulden Kom
mission über die Verwaltung des Schuldenwesens des nord
deutschen Bundes und des Reichs und der ihrer Verwaltung
unterstellten Fonds Der Vorsitzende machte der Versamm
lung Mittheilung von der in öffentlicher Sitzung des Reichs
gerichts stattgehabten Vereidigung eines Mitgliedes der Ver
waltung des Reichs Jnvalidensonds Die Ausschußanträge
in Betreff der Gestattung der Denaturirung von Brannt
wein zur Anilinfarben Fabrikation und wegen des Etats der
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Roman von Ludwig Habicht
Fortsetzung

Annunziata hatte dem Gespräch zwischen den beiden
Bösewichtern mit einem sich immer steigernden Entsetzen
zugehört In welchen Abgrund vor Verworfenheit ließ n
sie die Aeußerungen der Banditen schauen und welches
Schicksal stand ihr bevor

Als sich Andreo nach dem letzten Worte das er zu
seinem Spießgesellen gesprochen zu ihr herumwandte faltete
sie die Hände und sagte mit einem Tone der einen Stein
hätte erweichen müssen

Was soll ich hier Weshalb habt Ihr mich nach
diesem furchtbaren Orte geschleppt Wie lange soll ich hier
gefangen gehalten werden

Viel Fragen mit einem Male, höhnte Andreo Du
mußt wohl ein recht verwöhntes Püppchen sein wenn Du
das hier einen furchtbaren Ort nennst Ich dächte die
Stube in der wir uns zuerst sahen wäre lange nicht so
hübsch eingerichtet gewesen wie diese hier

Annunziata schauderte bei dem Gedanken an den
Ueberfall des Bösewichtes Dort war ich zu Hause,
schluchzte sie hier bin ich allein

Rechnest Du unsere Gesellschaft für nichts Mädchen

fragte Vicenzo mit rohem Lachen wir sind hier und
bleiben hier bis ein Anderer kommt uns abzulösen

Wer ist das fragte sie zitternd wird er mich hier
gefangen halten

Wirst ihn schon kommen sehen Täubchen, sagte
Vicenzo und sah sie mit einem verschmitzten Blicke an
wirst ihn kennen lernen und es wird auf Dich ankom

men wie lange Du hier bleibst darfst Dich nur nicht
zieren

Andreo legte ihm die Hand auf den Mund Rede
nicht Ding e die Dich nichts angehen, herrschte er ihn an
sich zu Annunziata wendend fuhr er fort Verhalte
Dich ruhig thue was wir Dich heißen und es geschieht
Dir kein Leid Begehst Du Unsinn so stehe ich für
nichts

Wie zur Bekräftigung seiner Worte zog er unter
seiner Jacke ein Doppelpistol und einen langen scharf
geschliffenen Dolck hervor und legte die Waffen auf den
Tisch

Ich verstehe, sagte sie schaudernd
Ist gut, nickte er befriedigt das erspart uns eine

Menge unnützer Redensarten
Er trat an einen Wandschrank schloß ihn auf holte

eine Flasche ein Glas und einen Teller Biscnit hervor
goß das Glas voll Wein und gebot Annunziata zu essen
und zu trinken Sie weigerte sich

Fürchtest Du daß wir Dich vergiften höhnte er
Hätte ich Dich kalt machen wollen hätte ich s bequemer

haben können und Dich nicht erst hierher zu schleppen ge
braucht Iß und trink, gebot er mit so fürchterlichem
Blick daß das arme Mädchen erschrocken seinem Befehl
Folge leistete einige Bissen zu sich nahm und von dem
Glase nippte

Jetzt gehe zu Bett, gebot er auf das im Hinter
grunde des Gemaches stehende Bett deutend

Ich bin nicht schläfrig
Du sollst es aber sein Finde ich Dich wachend

wenn Du schlafen sollst dann wehe Dir
Annunziata gehorchte und warf sich angekleidet auf

das Lager
Jetzt Vicenzo legst Du Dich so daß Niemand mit

ihr davonlaufen kann und ich lege mich so daß Niemand
es einfallen soll mit mir davon zu lausen, sagte Andreo
lachend

Beide Männer trafen die Vorbereitungen für Nacht
lager Die Pistolen wurden in Bereitschaft gesetzt Vicenzo
streckte sich am Kamin nieder und legte die Waffen neben
sich Andreo löschte die Lichter aus und rollte sich in seinen
Mantel so zusammen daß er zwischen der Fallthüre und
der Thüre des Gemaches die er offen ließ zu liegen kam
auch er hatte Dolch und Pistolen neben sich

Es währte nur ganz kurze Zeit da verkündete tiefes
Schnarchen daß die beiden Männer eingeschlafen waren
Annunziata wachte Sie hatte die Augen geschlossen aber
sie schlief nicht und als sie vernahm daß ihre Wächter
im Schlafe waren blickte sie vorsichtig um sich

Im Kamin verglühten die letzten Kohlen dichte
Finsterniß umgab sie Das Zimmer in dem sie sich befand
hatte kein Fenster sie wußte nicht ob es Tag oder Nacht
war sie war in einem unterirdischen Kerker

Warum hatte man sie hierher gebracht Was hatte
man mit ihr vor War das Maß ihrer Leiden bereits voll
oder war das was sie erlitten nur das Vorspiel zu dem
was ihr noch bevorstand Diese Fragen marterten sie
und scheuchten den Schlaf von ihren Augen Der Ge
danke kam ihr Edwin v Hammerstein habe von Ver
zweiflung getrieben zu diesem Mittel gegriffen um die
Mutter zu zwingen ihm ihre Hand zu gewähren Aber
sie verwarf diese Annahme ebenso schnell wieder Liebte
sie den ungestümen Bewerber auch nicht war er ihr sogar
beängstigend und lästig ein solches Bubenstück konnte sie
ihm nicht zutrauen und hätte er es selbst vollführen ge
wollt sein Bruder der immer in seiner Nähe war hätte
es nie und nimmer zugegeben Er würde sie beschützt er
rettet haben O wenn er gewußt hätte wie es ihr ging
er wäre sicher zu ihrer Hilfe herbeigeeilt wenn er sie
auch nicht liebte wenn er sie auch dem Bruder überließ
ein solches Leid hätte er ihr doch nicht zufügen lassen

Aber er wußte nicht wo sie war Die Mutter wußte
es nicht Renzo wußte es nicht Sie war spurlos ver
schwunden Eine unheimliche unbekannte Macht hatte in
ihr Schicksal eingegriffen Sie befand sich in einem unter
irdischen Kerker in der Gewalt von Männern die sich der
schauerlichsten Verbrechen rühmten und ihr zugestanden
daß sie sie im Auftrage eines Anderen hierhergebracht
hatten

Wer war dieser Andere Was wollte er von ihr
Schwebte über ihr ein Geheimniß Waren die Er

innerungen an ein anderes Leben an eine andere Um
gebung die sie zuweilen erfüllten doch mehr als Träume
hingen sie vielleicht zusammen mit dem Ereigniß das jetzt
so vernichtend in ihr Dasein gegriffen Hatte Der
jenige welcher der Mutter einst so schweres Leid zugefügt
Derjenige an den sie nur mit Haß dachte dessen Namen
sie nie aussprach jetzt seine Bosheit auch auf die Tochter
ausgedehnt Hatte er sie der Mutter entführt wollte er
sie hier verkommen lassen



Zollverwaltungskosten für das Hauptzollamt in Bremen
wurden genehmigt Dem Antrage des Herrn Reichskanzlers
gemäß wurde beschlossen daß vom 1 Mai d I ab die in
den ZZ 30 und 31 des Tabaksteuergesetzes vom 16 Juli
1879 vorgeschriebenen Ausfuhr Vergütungssätze allgemein
zur Anwendung kommen Auf den Antrag Hessens geneh
migte die Versammlung daß der Besuch der technischen Hoch
schule zu Darmstadt dem Besuche einer Universität im Sinne
der Vorschriften für die Prüfung der Apotheker gleichzustellen
und daß der bei dieser Hochschule zu errichtenden Prüsungs
Kommission die Berechtigung zur Ertheilung für das ganze
Reich gültiger Approbationen beizulegen sei Nachdem der
Vorsitzende von der auf Grund früherer Beschlüsse erfolgten
Ueberweisung von Eingaben an die Ausschüsse Mittheilung
gemacht hatte faßte die Versammlung schließlich Beschluß
über die geschäftliche Behandlung von zahlreichen weiter ein
gangenen Eingaben

Wie verschiedenen Blättern gemeldet wird hat der
Bundesrath beschlossen die vollen Vergütungssätze
für die Ausfuhr von Tabak und Tabakfabrikaten vom
1 Mai ab in Anwendung zu bringen Der Bundesrath
thut also das was der Antrag der freisinnigen Partei des
Reichstages forderte welchem Fürst Bismarck die bekannten
formalen Einwendungen entgegenstellte Die Annahme liegt
nahe daß der Antrag die Beschlußfassung des Bundesrathes
beschleunigt hat

Der telegraphisch signalisirte Artikel des Temps
über die geplante ägyptische Konferenz liegt nunmehr
im Wortlaute vor Aus diesem Artikel ergiebt sich daß
das der Regierung nahestehende Organ in der That aus
dem Appell Englands an die Großmächte den Schluß zieht
daß dadurch anscheinend der politische Charakter der

Konsultation betont werde eine Annahme welche indessen
durch alle zuverlässigen Nachrichten widerlegt wird

Die Kommission für Petitionen im Abgeordneten
hause hat beschlossen die Reihe der Petitionen aus
Schleswig Holstein welche beantragen daß das Aus
gleichungsverfahren für die im Kriegsjahre 1864 dort ge
leisteten Kriegsfuhren welches noch jetzt nicht beendet sei
endlich von Staatswegen möge durchgeführt werden der
Staatsregierung zur Berücksichtigung zu überweisen Der
Beschluß wurde mit allen gegen eine Stimme gefaßt

Man schreibt der Nat lib Corresp aus Oesterreich
Das Vorgehen der Regierung gegen die prager Handels
kammer ist ein neues Glied in der Kette durch welche das
deutsche Volksthum gefesselt und seinen slawischen Drängern
unterworfen werden soll Gegen den Wortlaut des Gesetzes
hat der Handelsminister als die bisherige deutsche Majorität
der Kammer auf seine Gruppirungskünste nicht einging die
letztere aufgelöst und eine Wahlordnung oktroyirt welche
künftighin den Czechen die Majorität sichert Dadurch ge
winnen dieselben auch vier Sitze im böhmischen Landtag und

zwei im Reichsrath Unter diesen Umständen haben die
Deutschen beschlossen keine Vertrauensmänner in die Wahl
kommission zu entsenden Es ist dies der Anfang einer
praktischen Uebung der Abstinenzpolitik welche von den Deut
schen in Böhmen schon seit Jahr und Tag als die allein
wirksame Waffe betrachtet wird um den Uebergriffen der
Czechen zu begegnen einer Politik deren Zweckmäßigkeit in
dessen doch erheblichen Zweifeln unterliegen dürfte Des
gleichen wollen die Deutschen sich nicht an den Wahlen für
den Landeskulturrath betheiligen falls die verlangte Thei
lung in zwei sprachlich getrennte Gruppen verweigert wird
Auch die vollständige administrative Scheidung der deutschen
von den czechischen Bezirken Böhmens wird von deutschen
Vereinen und Korporationen in Nordböhmen immer dringen
der und energischer gefordert Das Versöhnungsprogramm des

Kabinets Taaffe zeitigt immer bedenklichere Früchte für das
Deutschthum in Oesterreich Wie die Polit Korresp
mittheilt ist die englische Note bezüglich der Konferenz mit
dem dazu gehörigen Annexe gestern Nachmittag der öster
reichisch ungarischen Regierung notifizirt worden In dem
Annexe seien keine positiven Vorschläge enthalten es werde
in demselben nur konstatirt daß das Meritorische augenblick
lich den Gegenstand von Erwägungen des englischen Kabinets
bilde Dem Abgeordnetenhause ist der Gesetzentwurf be
treffend die Verstaatlichung der Albrechtbahn zugegangen

Die holländische erste Kammer hat den Gesetzentwurf
welcher die Regierung zur eventuellen Demonetesirung von
25 Millionen Silber ermächtigt mit 26 gegen 10 Stimmen
angenommen

Man glaubt in spanische Regierungskreisen bei den
am nächsten Sonntag stattfindenden Corteswahlen auf eine
starke Majorität rechnen zu dürfen Die letztmonatlichen
Mindereinnahmen der Staatskasse sind in Folge der Tarif
reform dieselben werden übrigens durch die vorausgegangenen
Mehreinnahmen ausgeglichen Man hofft im nächsten Bud
get das Gleichgewicht zwischen Einnahme und Ausgabe zu

So entsetzlich ihre beiden Wächter ihr auch erschienen
in diesem Augenblicke war deren Nähe für sie doch eine
Art von Beruhigung Wenn sie sich entfernten und sie
hier allein ließen Wenn Niemand sich mehr um sie be
kümmerte wenn sie hier elend umkommen müßte Die
entsetzlichsten Gedanken und Vorstellungen irrten durch ihre

junge Seele wie im Fiebersrost bebten ihre Glieder klap
pernd schlugen ihre Zähne aufeinander Kalter Schweiß
bedeckte den Körper sie richtete sich auf und versuchte mit
ihren Blicken die Finsterniß zu durchdringen Vergebliches
Bemühen Sie sah nichts sie hörte nichts als das Schnar
chen der Banditen Die Augenlider wurden ihr schwer
gewaltsam riß sie sie immer wieder auf wenn sie zufallen
wollten Sie wollte nicht schlafen durste nicht schlafen
Wenn sie schlief konnte man sie hier allein lassen und
lebendig begraben Leise faltete sie die Hände und ein
Gebet so tief und innig wie es noch niemals aus ihrer
jungen unschuldigen Brust gekommen stieg zu den Him
melsmächten empor von denen ihr allein noch Hilfe und
Rettung werden konnte Fortsetzung folgt

erreichen Auf Kuba hat die öffentliche Ruhe keinerlei
weitere Störung erfahren der kleine Rest der Bande Aguero s
der nach der derselben von den Truppen beigebrachten Nie
derlage übrig geblieben war ist in unwirthliche und schwer
zugängliche Theile der Insel entflohen

Das Gerücht daß Frankreich die Absicht habe Canton
zu blokiren wird von der Agence Havas als unbegründet
bezeichnet General Millot halte für ausreichend Thai
Ngnuyen und Philanthnan zu besetzen

Dem Standard zufolge sind die vorgestrigen Erklä
rungen des Premiers Gladstone im englischen Unterhause
allgemein so gedeutet worden daß die Regierung entschlossen
sei eine Expedition nach dem Sudan zu entsenden falls sich
dies als nothwendig erweise Gegenwärtig verhandle die
engliche Regierung mit den ägyptischen Behörden darüber
ob die nach dem Sudan zu entsendenden Streitkräfte nur
englische Truppen oder auch ein Kontingent indischer Trup
pen umfassen solle Nach einem Telegramm des Daily
Telegraph aus Kairo vom 24 d M leidet das 35 Re
giment in Asfiout bereits stark an Fieber Hitze und Son
nenstich Aus Kairo vom gestrigen Tage meldet ein
Telegramm des Reuter schen Bureaus Das Gerücht daß
die englische Regierung sich entschlossen habe eine Expedition
nach Berber zu entsenden findet bis jetzt keine Bestätigung
Das englische Generalkonsulat hat noch keine Instruktion in
diesem Sinne erhalten

Deutsches Reich
Berlin 25 April

Der Kaiser nahm heute Vormittag die Vor
träge des Hofmarschalls Grafen Perponcher und des Poli
zeipräsidenten v Madai entgegen empfing hierauf den
kommandirenden General des 8 Armeekorps Freiherrn
v Los sowie später den Kommandeur des Regiments der
Garde du Corps Oberst Graf v Schliessen und nahm
Mittags 12 Uhr die persönlichen Meldungen des Oberst
lieutenants Boie der Oberstlieutenants v Seelhorst und
Köring und mehrerer anderer Offiziere entgegen und er
theilte Nachmittags 12 Uhr dem Geh Kriegsrath Köll
ner eine Audienz Den Nachmittag verbrachte der Kaiser
mit Erledigung von Regierungsangelegenheiten im Ar
beitszimmer

Die Nordd Allg Ztg schreibt an hervor
ragender Stelle

Der Herr Reichskanzler ist seit einigen Tagen
du rch eine Erkältung an das Zimmer gefesselt und hat
daher auch nicht im Reichstage erscheinen können Die
ungünstige Witterung der letzten Zeit hat ihre nachtheiligen
Wirkungen besonders in Berliner Beamtenkreisen dokumen
tirt auch der Staatssekretär und der Unterstaatssekretär
des auswärtigen Amts sind erkrankt Letzterer ist genöthigt
gewesen zu seiner Wiederherstellung einen Urlaub nachzu
suchen während der Reichskanzler und der Staatssekretär
obgleich an das Zimmer gefesselt fortfahren ihre Geschäfte
zu erledigen Eine ungewöhnliche Geschäftslast ruht auf
den Schultern des Direktors des Auswärtigen Amts Herrn
v Bojanowski der leider auch seinerseits mit Krankheit zu
kämpfen hat

Am 28 d Mts beginnen in Paris wiederum
die Sitzungen des internationalen Kongresses der
Elektriker welcher zur Zeit der elektrischen Aus
stellung in Paris 1881 begründet die sehr wichtige
Aufgabe sich gestellt hat diejenigen Fragen der elektrischen
Wissenschaft und Technik zu erörtern welche ein interna
tionales Uebereinkommen erfordern so also z B ein in
ternationales System der elektrischen Maße festzustellen
Bestimmungen zu treffen bezüglich der Legung von unter
seeischen Kabeln c Bei der hohen Bedeutung dieses Kon
gresses haben die Regierungen der einzelnen Staaten Ver
anlassung genommen hervorragende Männer der Wissen
schaft und Technik zur Theilnahme an demselben zu ent
senden Die Deleginen der deutschen Regierung sind die
Herren Geh Regierungsrath Professor v Helmholtz und
I r Wilh Siemens Professor Wiedemann Kohlrausch und
Geh Regierungsrath l r Werner Siemens Die Reichs
regierung ist durch den Geheimen Oberhosrath Ludewig
vertreten

Die Nat Ztg schreibt Durch verschiedene Zei
tungen geht die Nachricht daß dem Berliner Tageblatt
von Herrn Hans v Bülow ein autographirtes Formular
des Dankschreibens übersandt worden ist welches Fürst Bis
marck an seine Geburtstagsgratulanten gerichtet hat Herr
v Bülow scheint sich also dadurch verletzt zu fühlen daß er
nicht ein besonderes ausführliches Schreiben auf seinen Glück

wunsch von dem Kanzler erhalten hat Sein Verhalten ist
nicht überraschend aber durchaus ungerechtfertigt Bei dem
Herrn Reichskanzler sind an seinem letzten Geburtstage gegen
1200 Briefe und Telegramme also ungefähr der Jah
resbetrag eines ziemlich beschäftigten Beamten eingegangen
und für alle diese Glückwünsche mußte innerhalb weniger
Tage gedankt werden Wohin sollte es führen wenn Fürst
Bismarck einem jeden Gratulanten ausführlich und mit einem
auf die Individualität des Empfängers berechneten Briefe
hätte antworten wollen

Metz 25 April Die mit der Feier des Geburts
tags des Herzogs Wilhelm von Braunschweig verbundene
75jährige Jubelfeier des Braunschweigischen Infanterie Regi
ments Nr 92 ist heute unter großer Theilnahme und auf
das Glänzendste begangen worden Am Vormittag wurde
ein Festgottesdienst in der Garnisonkirche abgehalten bei
welchem alle anderen hier garnisonirenden Truppentheile sich
durch Deputationen vertreten ließen hierauf fand eine Parade
des Regiments und am Nachmittag ein Festdiner des Offi
zierkorps statt Zur Vorfeier des Tages war gestern Abend
im hiesigen Stadttheater ein von dem Chefredakteur der
Braunschweiger Anzeigen August Stobbe verfaßtes Fest

spiel aufgeführt worden das mit stürmischem Beifall aufge
nommen wurde

Weimar 25 April Die Großherzogin der Erb
großherzog und die Crbgroßherzogin begrüßten auf dem hie

sigen Bahnhofe die kronprinzlichen Herrschaften welche sodann
nach längerem Verweilen die Reise fortsetzten

Eisenach 25 April Die kronprinzlichen Herrschaften
sind heute Nachmittag von der Bevölkerung enthusiastisch
begrüßt hier eingetroffen und von dem Großherzog dem
Erbgroßherzog und der Prinzessin Elisabeth empfangen wor
den Seine K K Hoheit der Kronprinz und Se K Hoheit
der Prinz Heinrich begaben sich mit dem Großherzog auf die
Wartburg

Italien
Turin 25 April Der König und die Königin

sind heute Nachmittag hier eingetroffen und von der Be
völkerung enthusiastisch empfangen worden Die Stadt ist
bereits außerordentlich belebt und von allen Seiten trifft
immer neuer Zuzug zu der morgen stattfindenden Eröff
nung der nationalen Ausstellung hier ein

Bulgarien
Varna 25 April Das österreichische Kronprinzen

paar traf gestern Abend 8 Uhr auf der kaiserlichen Jacht
Miramar hier ein und wurde von der am Ufer ver

sammelten Bevölkerung und von den im Hafen liegenden
Schiffen mit freudigen Kundgebungen begrüßt am Ufer
war ein Feuerwerk veranstaltet die Schiffe ließen Raketen
steigen Das kronprinzliche Paar übernachtete auf der
Miramar und wurde heute früh 6 Uhr durch den

Fürsten von Bulgarien der die Uniform seines österreichi
schen Regimentes trug und von den Ministern Zankoff
Balabanoff und Fürst Kantakuzeuos begleitet war dort
abgeholt Am Landungsplatze überreichte die Munizipali
tät von Varna dem kronprinzlichen Paare Salz und Brot
von der aufgestellten Schuljugend wurde der Kronprinzes
sin ein Bouquet überreicht Das kronprinzliche Paar
nahm die Vorstellung des Konsularkorps und einer Depu
tation der hier wohnenden Oesterreicher und Ungarn ent
gegen und reiste kurz nach 7 Uhr von der Bevölkerung
lebhaft begrüßt nach Rustschuk weiter

Das Erdbeben im östlichen England
Das Erdbeben welches wie telegraphisch gemeldet am

Dienstag früh um 9 Uhr 15 bis 20 Atinuten England
heimsuchte trat mit der größten Heftigkeit in den östlichen
Landestheilen auf und hat dort an manchen Stellen geradezu
verheerend gewirkt In Colchester wird der angerichtete
Schaden auf 10000 Pfund Sterling veranschlagt Von
der Gewalt des Erdstoßes geben nicht nur der eingestürzte
Thurm der Kongregationisten Kirche und die alle Straßen
bedeckenden Kamine und Mauerstücke sondern auch das Er
lebniß des Lokomotivführers Zeugniß der bei der Einfahrt
in die Station von der Lokomotive herabgefchleudert wurde
und mit knapper Noth dem Tode entging Am schwersten
heimgesucht wurde aber das Fischerdorf Wyvenhoe in dem
nicht ein Gebäude unversehrt stehen geblieben ist Die Kirche
ein schönes altnormännisches Bauwerk verlor alle ihre
Thürme und Thürmchen und liegt halb in Trümmern von
den meisten Hütten sind die Kamine und Dächer eingestürzt
und die Mauern geborsten man beziffert den Schaden der
armen Leute auf 4000 Pfund Sterling Auch das Schloß
des Gutsherrn Mr Jackson hat schwer gelitten Die Ein
wohner des Dorfes selbst kamen mit wenigen Ausnahmen
ganz unverletzt davon Die Dorfschaften zwischen Colchester
und Wyvenhoe weisen gleichfalls deutliche Spuren des Natur
ereignisses auf In Abberton stürzte die Pfarrei ein wobei
der Rektor schwere Verletzungen davontrug In Langenhoe
wurde die Kirche gänzlich zerstört und kein Haus blieb un
beschädigt In Teldon stürzte das Dorfwirthshaus ein wobei
ein Kind und eine kranke Frau erschlagen wurden In
Coggeshall entstand unter den Schulkindern eine Panik die
leicht zu einer ernstlichen Katastrophe hätte führen können
Die Kinder stürzten auf der Treppe übereinander und nur
dem Einschreiten der Lehrer ist es zu danken daß das Un
glück von Sutherland keine Wiederholung fand Mehrere
Kinder haben aber trotzdem Knochenbrüche davongetragen
Der Erdstoß wurde auch sehr deutlich in Cambridge Jps
wich Northampton Bischops Stortford Woolwich Sheerneß
Southend Harwich und bis hinunter nach Bristol verspürt
Seine Gewalt nahm gegen Westen zu stetig ab und äußerte
sich am stärksten an der östlichen Seeküste und in der Nähe
derselben Die Dauer des Erdbebens wird verschieden mit
5 20 Sekunden angegeben die Richtung des Stoßes ging
von Osten nach Westen und war wellenförmig In London
verspürte man das Erdbeben namentlich der Themse entlang
und besonders deutlich im Parlamentsgebäude der große
Victoriathurm soll wie einige Arbeiter die dort in einem
der äußersten Erker beschäftigt waren aussagen geschwankt
und durch etwa 3 Minuten deutlich vibrirt haben Schaden
aber richtete das Erdbeben in der Metropole nicht an Das
Erdbeben war von einem starken unterirdischen Rollen be
gleitet

Die Ostenglische Daily Times schildert die Panik
von welcher die Bevölkerung von Colchester der einzigen
größeren von dem Erdbeben ernstlich beschädigten Stadt er
griffen wurde Alles stürzte auf die Straßen und die
allarmirendsten Gerüchte flogen von Mund zu Mund das
Pulvermagazin soll in die Luft geflogen das Gaswerk explo
dirt der 3 785000 Liter Wasser enthaltende neue Wasser
thurm eingestürzt sein

Die genaue Richtung der Erderschütterung war eine süd
südwestliche sie ging vom Orwell bei Jpswich durch den
Stour nach dem Colne Fluß bei Wyvenhoe und von da
nach der Themse Mündung Die Macht der Erschütterung
war bis Wyvenhoe und Langenhoe eine zunehmende von da
an nahm sie stetig ab und endigte jenseits der Themse am
Ufer von Kent

Um 9 Uhr 17 Minuten 44 Sekunden Vormittags ver
nahm man in Colchester das erste unterirdische Rollen in der
Entfernung der Hinimel war von Wolken bedeckt die Sonne
unsichtbar ein leichter Wind wehte in nordnordöstlicher Rich
tung aber die Luft war schwül und das Thermometer war
während der vorhergegangenen zwei Stunden erheblich ge
stiegen Der unterirdische Donner nahm mehrere Sekunde



lang zu es trat dann eine kurze Stille ein und gleich dar
auf erfolgten vier deutlich unterscheidbare Hebungen der Erd
rinde die drei ersten von zunehmender Heftigkeit etwa je
1 /z Sekunden nacheinander etwas länger dauerte die Pause
zwischen der dritten und vierten welche letztere den voran
gegangenen an Stärke erheblich nachstand Kein Gebäude in
der ganzen Stadt blieb unerschüttert

Das Erdbeben vom letzten Dienstag gehört mit zu den
stärksten von welchen man in England zu erzählen weiß

Die felsige Küste Englands zeigt in seltsamen Verschie
bungen der Schichten mancherlei Spuren früherer Erdbeben
welche da Vulkane nicht in der Nähe sind mit vulkanischen
Ausbrüchen nichts zu thun hatten sondern mit Zusammen
stürzen und gewaltsamen Verschiebungen im Erdinnern zu
sammenhängen Der Thon der Kalk das Sand und
Kieselgestein aus welchen die Felsen der östlichen Grafschaften
gebildet sind stellt aber ein sehr schlechtes Medium zur
Weiterleitung von Erdbeben Wellen dar sie wirken auf die
selbe als Puffer

Das Erdbeben vom letzten Dienstag gehört ganz in die
letzterwähnte Kategorie und giebt keinerlei Anlaß zu weiteren
Besorgnissen

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus 74 Sitzung vom 25 April

Präsident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
Am Ministerüfch Mehrere Regierungskommissare
Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung der Berathung der

v Lyncher schen Wahl
Abg Bachem bittet die Beschlüsse der Kommission sä I Un

giltigkeitserklärung und sä II Ungiltigkeitserklärnng auch der Wahlen
sämmtlicher Wahlmänner des Kreises Angerburg anzunehmen da
gegen 2,6 III die königl Staatsregierung aufzufordern a wegen
des Verdachts eines Vergehens welcher sich aus den Aussagen des
vr Paulini des Heinemann und des Lobach ergiebt die Einleitung
de strafgerichtlichen Ermittelungsverfahrens zu veranlassen d dem
Stadtwachtmeister Lauschal zu Angerburg und dem Amtsvorsteher
Hiuz zu Kehlen wegen versuchter ungesetzlicher Wahlbeeinflussung in
geeigneter Weise zur Verantwortung zu ziehen abzulehnen dafür
abereinender kurzweg aus Untersuchung gerichteten Anträge Barth oder
AlthauS mit der Maßgabe anzunehmen daß die Regierung dem
Hause von den getroffenen Maßnahmen Kenntniß geben solle
Redner hebt hervor daß eine tendenziöse Wahleintheilung hier ganz
offenbar vorliege Die gestrige Erklärung des Ministers v Putt
kamer daß er s Z als Landrarh einmal von der vorgesetzten Be
hörde in Bezug aus die Wahleintheilung rektifizirt worden sei habe
ihn Redner sehr sympathisch berührt Heiterkeit denn daraus gehe
doch nur hervor daß schon damals die Oberbehörde einen unberech
tigten Einfluß auf die Wahlbezirkseintheilnng genommen habe Im
Uebrigen sei Landrath v Pnttkamer damals sehr zu Unrecht rektifi
zirt worden denn sein Bestreben möglichst viel Wahlmänner siir
ländliche Bezirke herauszuschlagen sei nur löblich gewesen Aller
dings hoffe er Redner daß der Landrath v Pnttkamer auch für die
städtischen Wähler möglichst viel Wahlmänner herauszuschlagen be
strebt gewesen sei damit möglichst alle Wähler zu ihrem Rechte
kämen anderensalls würde sich der Landrath allerdings tenden
ziöser Wahleintheilung schuldig gemacht haben Heiterkeit Und
nun zum Schlüsse Der Herr Minister hat gestern uns vorerzählt
was man von fortschrittlicher Seite den Wählern im Kreise Lensburg
OrtelSburg sür unberechtigte Versprechungen gemacht habe Nun
Herr Minister Was hat man nicht Alles zur Zeit des Kulturkampfes
den Wählern auf unsere Kosten vorgelogenI Stürmische Heiter
keit und Zustimmungsrufe

Abg v Bismarck Flatow begründet den freikonservativen
Antrag Nr I und II der Kommissionsbeschlüsse anzunehmen dagegen
Nr III durch die Forderung an die Reichsregierung zu ersetzen
diejenigen Beamten zc in geeigneter Weise zur Verantwortung zu
ziehen Mit dem Bachem schen Zusatz ist Redner einverstanden
Mit dem Antrage der Konservativen die Wahl sür oiltig zu erklären
weil nach Abzug der sür ungiltig zu erklärenden Wahlmännerstimmen
noch eine ausreichende Majorität sür v Lyncher übrig sei könne sich
seine Partei nicht einverstanden erklären Ebensowenig aber mit dem
Kommissionsbeschluß sä III denn durch Annahme desselben würde
das Haus dem Reg Präs Steinmann direkt für schuldig erklären
und dazu sehle es an genügender positiver Grundlage Eine solche
Verschuldung wie sie dem Steinmann vorgeworfen werde sei jeden
falls nicht erwiesen namentlich widerspreche dem die Aussage des
v Härtung

Abg Rickert Es hätte einer so langen Auseinandersetzung
gar nicht bedurft um zu erhärten daß ein Beweis gegen Stein
mann nicht vorliegt deshalb beantragt eben die Kommission ein
strafrechtliches Ermittelungs Versahren Trotzdem werde ich nöthi
genfalls auch für den freikonservativen Antrag stimmen da derselbe
wenigstens zu dem gewünschten Zwecke auch sichren kann M H
der Herr Minister hat uns gestern sehr hübsch erzählt wie es ihm
als Landrath gegangen ist Jetzt erst verstehen wir so recht wie er
jetzt als Minister vorgeht und strebsamen Landräthen die Parole
ausgiebt Heiterkeit Wir aber wollen und werden uns solche
Parolen aus Wahlkreisgeometrie und dergl nicht gefallen lassen
Wir verstehen die Pflichten eines loyalen Beamten anders ein solcher
darf und soll sich keinerlei Art von Wahlbeeinflussung zu Schulden
kommen lassen Beisall Der Minister hat hier gestern eigentlich
nur Folgendes gesagt Ich eigne mir den Brief des Steinmann
nicht an weiter sagte er nichts Nun m H das wäre wahrhastig
noch besser nach dem was uns gestern Herr Dirichlet über die
Unwahrheiten gesagt hat die jener Brief enthielt Weiter sagt der
Herr Minister Herr Steinmann hat nur formell gefehlt Nein
m H es liegt hier eine materielle Amtsüberschreitung des Stein
mann vor als er das Wahltableau abänderte Weiter m H
heißt das nicht Wahlbeeinflussung wenn die Regierungspräsidenten
in jedem einzelnen Wahlkreise so weit gehen sollen daß sie die ein
zelnen Stimmen ausrechnen Heißt das nicht Wahlpolitik treiben
Da sehen Sie einmal wieder das ganze System Puttkamer Herr
v Puttkamer meint Herr Steinmann habe nur die eine Stimme
Paulinis werben wollen Im Interesse des Dienstes etwa Große
Heiterkeit Glauben Sie nicht daß Herr Paulini ganz genau
wußte was er zu thun habe wenn man sich nach seiner einen
Stimme so warm erkundigte Große Heiterkeit M H wie
liegt denn die Sache Glauben Sie denn nicht daß die Rede des
Präsidenten den Härtung und die des Härtung den Paulini so
geängstigt hat daß sie hinliefen um es ihren Freunden letztere dem
Ämtsrichter Heinemann brühwarm weiter zu erzählen Zustim
mung M H glauben Sie nicht auch daß die Herren Landräthe
wenn sie sehen wie es dem Herrn v Jaski ergangen ist wissen was
sie im Interesse des Dienstes bei den Wahlen zu thun haben
Heiterkeit Und nun erzählt uns Herr v Puttkamer gestern etwas
über sortschrittliche Wahlbeeinflussungen in Ostpreußen Und zwar
eigenthümlicher Weise auf Grund nachträglich nach den Wahlen von
Beamten angestellten Ermittelungen Dabei ist die Ausbeute trotz
dieser auf ganz Ostpreußen ausgedehnten Untersuchungen sehr mager
ausgefallen Für Dirichlet soll dadurch gewählt worden sein daß
man den Wählern erzählte Dirichlet verschaffe ihnen sreie Fischerei
und Se Majestät wünsche daß Dirichlet gewählt werde Große
Heiterkeit Glauben Sie wirklich daß durch solche Märchen der
Wähler der früher konservativ wählte bestimmt werde nun liberal
zu wählen UeberdieS für die Wahl des Bruders des Ministers
v Puttkamer ist sogar so gewählt worden daß man den Wählern
sagte Gott im Himmel wird s Euch lohnen Stürmische Heiter
keit Also noch eine höhere Majestät ist sür Herrn v Puttkamer
herangezogen worden Heiterkeit Meine Wähler in Danzig sind
picht jo dumm daß sie solch Geschichten stch vorerjählen lassen Wh

glauben Große Heiterkeit Herr v Puttkamer Plauth hat sogar
als Wahlkandidat den Segelschiffen zugesagt sür Abschaffung der
Dampfschleppschiffe zu wirken weil die Leute durch die Konkurrenz
der Dampfschlepper litten Stürmische Heiterkeit Ein Ingenieur
hat mir persönlich gesagt Ich kann doch unmöglich einen Mann
wählen der die Dampsschleppschissahrt abschaffen will Und nun
gar m H die Versprechungen die bei den Reichstagswahlen in
Ohlau gemacht worden sind Dort hat man den Leuten versprochen
nach Einführung des Tabakmonopols würde eine Tabaksabrik dort
hin kommen Große Heiterkeit Redner erzählt ähnliche Dinge
aus anderen Wahlkreisen In dem hier vorliegende Wahlkreise
sagte mir ein Gensdarm Gott sei Dank daß die Wahlen vorbei
sind mein Gaul hält s nicht mehr aus Stürmische Heiterkeit
M H das ist das System Puttkamer wenn die Unabhängigen
wollen wird es hoffentlich bald zusammenbrechen Lauter Beifall

Abg v Meyer Arnswalde nimmt die ganzen Wahlagitationen
für ein unsauberes Metier werfen Wir Ihnen Republikanismus
vor Sie uns Reaktion Das sind alles Uebertreibungen wir glau
ben ja das Alles auf beiden Seiten nicht Stürmische Heiterkeit
Wir arbeiten mit faulen Versprechungen Stürmische Heiterkeit
natürlich auf beiden Seiten Lachen mit amtlichen Drohungen mit
Schnaps mit Bier Die sonst anständigsten Leute lügen Große
Heiterkeit es kommt uns gar nicht daraus an Ich suche nach Mög
lichkeit bei den Wahlen solchen Wahlstänkereien entgegenzuarbeiten
Heiterkeit indem ich den Leuten sage auf beiden Seiten giebt

ordentliche anständige Leute Redner fährt dann zur Sache sort
die Wahlen im Angerburger Kreis wolle er hingeben aber die ganze
Lyncker sche Wahl nicht denn die Wahlmänner Wahlen im Kreise
Lötzen seien doch in Ordnung Er wird daher sür den konservativen
Antrag stimmen

Ein Antrag auf Schluß der Diskussion wird angenommen
Nachdem einige persönliche Bemerkungen zwischen Abg Franke

und v Bismark Flatow stattgefunden nimmt das Schlußwort
der Referent Maisz

Angenommen werden zunächst Punkt 1 der Kommissionsanträge
die Lyncker sche Wahl ist also ungültig gegen die Konservativen
dann Punkt 2 der Kommissionsanträge auch die Angerburger Wahl
männer Wahlen sind also ungültig Endlich wird Punkt 3 der Kom
missionsanträge abgelehnt dagegen der Antrag Barth mit dem
Bachem schen Zusatz angenommen

Es folgt der Bericht der Rechnungskommission über die all
gemeine Rechnung betr den Etat 1830/31 Die Kommission be
antragt nachträgliche Genehmigung einer Reihe von Etatsüberschrei
tungen und außeretatsmäßigen Ausgaben sowie Decharge der Staats

regierung Nach kurzer Debatte beschließt das Hans demgemäß
Auch genehmigt es nach kurzer Debatte vorbehaltlich der Prüfung
und der Erinnerungen der Oberrechnungskammer die Etatsüberschrei
tungen Pro 1832/33 nebst den nicht auf gesetzlichen Bestimmungen
beruhenden außeretatsmäßigen Ausgaben

Das Haus vertagt sich bis morgen 12 Uhr
T O Jagdordnung Schluß 2 Uhr

Vermischtes
Sag an 23 April In der Nacht vom 21 zum

22 d hat sich in einem Hause auf der Hospitalstraße ein
bedauerlicher Unglücksfall ereignet Die daselbst wohnende
Wittwe Werner war gegen 10 Uhr Abends mit ihren vier
Kindern einem 20 Jahre alten Sohne und drei Töchtern
im Alter von 22 21 bezw 12 Jahren zur Ruhe gegan
gen und um das Zimmer warm zu erhalten war die Ofen
klappe geschlossen worden Das Feuer war noch nicht erloschen

es drang Kohlengas in das Gemach und betäubte die fünf
Personen Früh Morgens hörten die Nachbarn wie das
Tagebl berichtet in der Werner schen Wohnung starkes

Röcheln Da trotz alles Anklopsens Niemand erschien wurde
die Thür gewaltsam geöffnet und nun fand man den Sohn
der Wittwe betäubt auf der Erde liegen er hatte sich wahr
scheinlich nach der Thür wenden wollen und war dabei be
wußtlos zusammengebrochen Die drei Mädchen waren be
reits todt Die Mutter wie der Sohn gaben noch Lebens
zeichen von sich Im Krankenhause wohin beide gebracht

wurden verschied der Sohn am Nachmittag Das Ableben
der Frau ist auch zu erwarten

Das Petarden Attentat j Ueber das aus
Krakau gemeldete Attentat durch eine gegen das Polizeige
bäude geschleuderte Petarde wird der N Fr Pr berichtet

Der Thäter Boleslaw Malankiewicz ist zweifellos
das Werkzeug einer geheimen Sozialistengesellschaft Derselbe
schlich gestern eine Weile vor den Fenstern des Polizeigebäu
des herum eine ziemlich große kugelförmige eiserne Bombe
aus der eine rauchende Lunte hervorragte in der Hand hal
tend Zufällig gewahrte dies der Polizeikommissar Jüttner
der Anfangs glaubte es sei ein Schlosserjunge der an den
Fenstern etwas ausbessern wollte Als ihm aber das Ver
halten des Burschen auffiel fragte ihn der Kommissar was
er vorhabe Da erschrak der Thäter und schleuderte die
Petarde an die Wand wodurch er selbst verletzt wurde Als
der Thäter in s Spital gebracht wurde näherte sich ihm
Polizeikommissar Kostrzewski und fühlte dem Verwundeten
den Puls sich dadurch den Schein eines Arztes gebend und
fragte ihn wen er Malankiewicz habe tödten wollen Dieser
erwiderte Ich wollte den Kommissär Kostrzewski tödten
weil er die Sozialisten verfolgt und arretirt, Es soll be
reits erwiesen sein daß der Thäter mit dem gegenwärtig in
Haft befindlichen Soziallsten Marian Piechocki verkehrte

Weitere Mittheilungen der Wiener Blätter lauten
Krakau 23 April Das gestrige Petarden Attentat

erschien anfangs als ein Akt der Privatrache gegen einen
Polizei Kommissar allein die sofort eingeleiteten Erhebungen
berechtigen zur Annahme eines Anschlages der anarchistischen
Propaganda und wurden deshalb auch zahlreiche Verhaftungen
verdächtiger Individuen vorgenommen

Krakau 23 April Die gestern geworfene Petarde
bestand aus einem eisernen topfähnlichen Gefäße hermetisch
mittelst eiserner Reifen verschlossen und war inwendig wahr
scheinlich nur mit Pulver gefüllt da sonst die Explosions
folgen größer gewesen wären Es wurde festgestellt daß
diese Petarde nicht zum Werfen bestimmt war sondern nach
Anzündung der Lunte von Malankiewicz in die Fensternische
hineingestellt werden sollte
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Ueberficht der Witterung
Die Wetterlage hat sich wenig verändert Eine flache

Depression liegt über Mecklenburg über Dänemark frische bis
starke nordöstliche Winde verursachend Ueber Deutschland
dauert bei leichter vorwiegend nördlicher und nordwestlicher
Luftströmung das kühle trübe Wetter mit Niederschlägen
fort Die Temperatur ist seit gestern im Allgemeinen
wenig verändert In Ueleaburg und Skagen wurde Nord
licht beobachtet

Verantwortlicher Redaktmr Albert Jänich in Halle
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Erklärung
Man suche in der linken Kolonne über der gegebenen Jahreszahl den darüberstehenden Sonntagsbuchstaben in

der mittleren Kolonne den gegebenen Monat und in derselben Reihe der rechten Kolonne den oben gefundenen Sonnt ags
buchstaben Alsdann bezeichnen die Zahlen über diesem Buchstaben die Sonntags Daten dieses Monats Bei einem
Schaltjahre nehme man sür ein Darum der Monate Januar und Februar den Buchstaben über der leeren Stelle vor
dem gegebenen Jahr sür die übrigen Monate den Buchstaben über der Zahl Die Differenz zwischen 1800 und 1900
ist zu Ersterem 2 Stellen zurück 1700 also 2 Stellen vor siehe die vorletzte Zeile der Sonntags Buchstaben Tabelle Der
Kalender kann bis auf Gregor Xlll 1582 in Anwendung kommen Von da an ist für jedes Jahrhundert rückwärts eine
Stelle vorwärts zu nehmen Hiernach kann sich Jeder für alle Jahrhunderte Tabellen anfertigen

Beispiele den Tag zu finden
g 25 März 1849 Uebe r 1849 steht r März ist die fünfte Reihe der mittleren Kolonne und über 0 in

der rechten Kolonne dieses Monats sind die Sonntage am 4 11 18 25
b 10 Januar 1884 Sonntagsbuchstaben per 1884 sind und U und zwar l sür Januar Februar

H für die übrigen zehn Monate Januar ist die erste Reihe dcr mittleren Kolonne und über in der rechten Kolonne
dieses Monats sind die Sonntage 6 13 zo 27 Mithin ist der 10 Donnerstags



Hch Verßtigmlngcll
In der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz

auf dem Unterforste Dölauer Haide sollen
1 am Freitag den 2 Mai

Vorm 9 Uhr
auf dem Waldkater

eine Quantität Brennhölzer
aus Jagen 58 und 71

circa 300 rm kieferne Kloben u Knüppel
70 rm Stockholz

400 rm Abraumreisig
10 rm birkenes Besen Reisig

und aus Jagen 65
circa 50 Hundert kieferne Stangen 3 und

4 Klasse
2 Montag den 5 Mai

von früh 9 Uhr
vom Totalitäts Einschlage

von Jagen 54 bei Nietleben ab
circa 40 Eichen mit 30 km

170 Kiefern mit 40 tw
3 Montag den 12 Mai

von früh 9 Uhr ab
im Jagen 71 an der Salzmünder Chaussee

circa 180 Kiefern mit 150 im
Von II Uhr

im Jagen 58 an der Lieskauer Straße
circa 600 Kiefern mir 400 km

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten

Zeit an vorerwähnten Orten einfinden und
von den näheren Bedingungen an Ort und
Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 23 April 1884
Königliche Oberförsterei

Wohnhaus mit Geschiistskeller
im Inneren der Stadt günstig zu verkaufen
Näheres Brüöerstratze 14 III

feiner Wurst und Fleischwaaren diverse
Braten garnirte Schüsseln Frankfurter
u Wiener Würstchen ff Cervelatwnrst
bei Abnahme von 5 A ü A 1,49 Deli
katessen coufervirte Früchte und Gemüse
ff Rufs u Hamb Caviar geräucherte
und mariuirte Fischwaaren empfiehlt

F

r lrichftratze 27

in drei verschiedenen Farben

von 4 79 Centim Durchmesser

von Silberglas auf Gartenpfähle

UM
W klW

vou 29 59 Centim Durchmesser

ll

oval und rund über Uhren zc in allen
Weiten und Höhen empfiehlt billigst

Glas Porzellans und Steingut
Handlung

gr UlrWriße SS
kolSksvIlv

pro Stück 25 Pfennige empfiehlt
Glas und Porzellanhandlung

gr AlrWraße SS
Extra große Rtefenftiefmütterchen pro

Dtzd 100
GrbWnmige Stiefmütterchen in 15 Sor

ten p Dtzd 50
Grenadin und gefüllte Gartennellen

starke Pflanzen p Dtzd 100
Vergißmeinnicht u Lilien p Dtzd 25
Edelweiß p Dtzd 100

Ferner Blumenkohl Kohlrabi früher
Weißkohl Rothkohl Wirfing Salat
und Spargelpflanze Futter Gemüses
Blumen und Grassamen offerirt preis
werth

WM Regelmäßige Abnehmer für besten
Spargel gesucht

Für Halle frei Haus

Teutschenthal

0

0 8 M
Auf die am 29 crt zur Subscription gelangenden

F 19999999 Sterling obiger Anleihe 5 89
nehme ich Anmeldungen kostenfrei entgegen und erbitte bei der zu erwartenden
bedeutenden Ueberzeichnung recht bald gefällige Ordres

Lrast SaaWSllxier VankgesW
IViM

Anmeldungen auf die am
Vivnstas ck 2S April zum Lourss von SS/

stattfindende Zeichnung obiger Anleihe vermittle ich
Z und bin zu näherer Auskunft bereit
Halle a/S den 26 April 1884

Ku88i8cke consoliclil tk nleike clö1884
Am Dienstag den 39 April e findet die Subscription

auf Liv 15000000 Sterl obiger Anleihe statt zum Course
von 89 Livres zahlbar zu 20,43 Mark pro Livre für die
ich Anmeldungen kostenfrei ausführe

Der Prospeet ist an meiner Kasse einzusehen

liallv a 8 MV Iivl

Debüts Halle a/8
ususs Llssoliäktslig us

V a p t e i usus
L öltsre Uustsr uiiä Rsstor

Der Sommer Cnrsns meines Privatcirkels beginnt Mittwoch den 39 April
Gefl Anmeldungen werden angenommen A, Klausthorstraße 7 II

s r PA VIRtRI tvS

OI Ai v1 i KuvV vtt

v 24596

mit LettAen Iissteii uncl verstellltarein Roxk
tdetl tlurok UÄnilÄtvpxieli Loz eu Iransitüi Av
8 IiiN i ltv oII llrapirt

mit
48

3

Wöbeltabrik iu S
Katddau8sa88v 15 uuä KI Hanäbm 8 2

Amerikanische

rillimt Miuw SUrt
von K rltm L i in Leipzig

garantirt frei von allen schädlichen Substanzen
Diese bis jetzt unübertroffene Stärke hat sich ganz außerordentlich
bewährt sie enthält alle zum guten Gelingen erforderlichen Sub
stanzen in dem richtigen Verhältniß so daß die Anwendung

stets eine sichere und leichte ist Um sich der vielen Nachahmungen halber vor Täu
schungen zu schützen beachte man obiges Fabrikzeichen und die Firma die jedem Packet auf
der Vorderseite aufgedruckt sind Preis pro Packet 29 Psg Zu haben in fast allen
Colonialwaaren Drogen und Seifen Handlungen

M IWlMM M gsr kckiiWl M
Heute Sonntag Nachmittag von 2 Uhr au MG regelmäßige Abfahrten

Unterplan

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle s d S

Schmucksachen
Brochen Medaillons Ohrringe Hals

ketten Armbänder Ringe Uhrketten
Berloqnes in Talmi Nickel Jet zc, Man
schetten und Chemisettenknöpse empfiehlt
in den neuesten Mustern u billigen Preisen

Fti,,, Schmeerstr 39
Die neuesten Eiusteckkämme und Haar

pfeile sowie solide Staubs und Fristrs
kämme empfiehlt billigst

FFV Schmeerstr 39
Keine Wanzen mehr

Apoth
vertilgt wfort radikal alle Wanzen und deren
Brüt sowie alles Ungeziefer s Fl 50 H
unr echt bei

Schmeerstr 39
Echt chines Haarfärbemittel

ä Fl 2,50 halbe Fl 1,25 färbt so
fort echt in Blond Braun u Schwarz hinter
läßt keine nachtheiligen Folgen für die Haut

g Flacon 1 erzeugt innerhalb 6 Mona
ten einen vollen Bart schon bei jungen Leu
ten von 16 Jahren

Bergmann H Co
Alleinige Riederlagen in Halle a/S bei

Schmeerstr 39
und Ft Schmeerstr 36
Franzbranntwein mit Salz in chemischer

Lösung gegen Reißen Rheumatismus c
Franzbranntwein mit Ricinusöl die

Kopshaut reinigend und die Kopfschuppen
sogen Kopfflechten beseitigend

Klettenwurzelöl selbst bereitet sehr wirk
sam für den Haarwuchs

Leberthran selbst gereinigt empfiehlt

kal Rannischestraße 24
Der seit langen Jahren bekannte

stets als vorzüglich bewährte

llaubik H/lÄgenbittei
sollte in keinem Haushalt fehlen

Echt zu haben bei Wilh Schubert
Gebrüder Mulertt I Bethge

Nriiuler Drilstbonwn
alt bewährtes Mittel gegen Husten uud
Heiserkeit empfiehlt

II RauuiichestrVejisllszfriip
feinste Marke A 16 empfiehlt

Reinh Gebhardt Rannischestr 21

Mpotea
in grösster

UNd zu
empfiehlt

45 Gr Ulrichstrake 45
Eine große Partie Reste von 8 20 Stück

z u und unter Einkaufspreisen

in Waggonladungen und einzelnen Metern
auch klem gemacht in Fuhren frei Haus
empfiehlt billigst

Holzhandlnng von Sivl
599999 poröse und rothe Mauer

steine preiswerth zur sofortigen Lieferung

Halle a/S Dorotheenstr 9
Eine Partie neue Packlisten sind preis

werth zu verkaufen
Leinen geschäst Leipzigerstr 1

Dauerh Kinderwagen verk b Mittelstr 3
Kl Bettstelle verk Luckengasse 3a I
Eine gut schlagende Drossel zu verkaufen

Oberglaucha 39

Lager und Anfertigung aller Druck
sachen in Buch und Steindruck 199 Vi
sitenkarten von 60 H bei

21 gr Ulrich strotze 21

Zur Beachtung
Getrag Muter Ueberzieher

kauft fortwährend und zahlt hohe Preise

Markt 26 im rothen Thurm i Treppe
Heute Sonntag ff Speckkuchen in der

Bäckerei von A Sco pe L audwehrstr 16
Heute Sonntag Speckkuchen Bier ff

empfiehlt I eit Landwehrstr 12

Für den Juseratentheil verantwortlich
M Uhlemaun m Halle

Hierzu eine Beilage
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